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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1891 Himmelstadt III : SV Hausen-Rohrbach III 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV 1891 Himmelstadt III

Ausgelassene Stimmung herrschte am Dienstagabend, als Matthias Beck nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV 1891 Himmelstadt III im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Hausen-Rohrbach III, das eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:27) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Wolfram Hemmelmann, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 10:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Schotter / Hemmelmann besser laufen können,
doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Krumpholz / van Holt noch mit 3:
1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwar brachten Marschall / Stamm
Wolz / Frankenberger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Wolz / Frankenberger
mit 3:1 durch. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Zwar brachte Jens van Holt
Johann Schotter phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Johann Schotter mit 3:1
durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete
Partie. Den Sieg von Heiko Krumpholz konnte Matthias Beck im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nur einen Satz verlor indessen Wolfram Hemmelmann
beim 11:7, 9:11, 11:7, 11:4 gegen Yannik Stamm und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Einen Sieg verpasste Carmen Wolz indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Heinz Marschall. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1891 Himmelstadt III und des SV Hausen-
Rohrbach III. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Johann Schotter beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Heiko Krumpholz. Nach gewonnenem ersten Satz gab Matthias Beck das Spiel
gegen Jens van Holt noch aus der Hand und verlor mit 11:5, 7:11, 13:15, 8:11. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Wolfram Hemmelmann bei seinem 3:1 gegen Heinz Marschall doch
überlegen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Einen sicheren
Punkt für ihr Team holte wenig später Carmen Wolz bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Yannik
Stamm. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Heiko Krumpholz Wolfram Hemmelmann
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Wolfram Hemmelmann mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Keinen Punkt
beisteuern konnte Johann Schotter im Spiel gegen Heinz Marschall, das 0:3 verloren ging. Matthias
Beck machte mit Yannik Stamm beim 11:3, 11:3, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1891 Himmelstadt III am 28.10.2022 gegen die SpVgg
Stetten II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.10.2022 gegen den TSV Langenprozelten versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1891 Himmelstadt III
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Doppel: Schotter / Hemmelmann 1:0, Wolz / Frankenberger 1:0 
Einzel: J. Schotter 1:2, M. Beck 1:2, W. Hemmelmann 3:0, C. Wolz 1:1 

 SV Hausen-Rohrbach III
Doppel: Krumpholz / van Holt 0:1, Marschall / Stamm 0:1 
Einzel: H. Krumpholz 2:1, J. Holt 1:1, H. Marschall 2:1, Y. Stamm 0:3


